
Amtsblatt zur Laibacher Ieitnng Nr. t
Dirnstass den 2. Jänner 1872.

(560—I) Ni. »4!»«.

Kulldmachunss.
Vi i t Anfang des laufenden Schuljahres ist

die erste Studentenstiftung des Dr . Georg Supan
in dermaligen reinen Iahresertrage von 43 st.
94 kr. ö. W. in Erledigung gelommen.

Zum Genusse derselben sind vorzugsweise
arme, gut gesittete und gut studierende Jünglinge
aus der Anverwcmdtschast des Stifters, in Ermang'
lung solcher aber Studierende aus der Pfarre
Nodajn und sodann aus den Pfarren Bigaun, Nad-
mannsdorf, Lees und Lvschach berufen. Der Bezug
ist auf die Dauer der Gymnasialstudien beschränkt.

Das Präsentationsrccht steht dem hiesigen
fürstbischöflichen Ordinariate zu.

Diejenigen, welche sich um diese Stiftung
dewerben wollen, haben ihre mit dem Taufscheine,
dem Armuths- und Impfungszeugnisse, dann den
Schulzeugmsien der zwei letzten Semester, eventuell
unt den ihre Verwandtschaft mit dem Stifter nache
weisenden Documenten belegten Gesuche im Wea/
der vorgesetzten Schuldirection bis

2 5 . J ä n n e r 1 8 7 2
hleramts zu überreichen.

Vaidach, „m 20. December 1871.

K . k. Aandesrcgierung für K r a i n .

(557—2) Nr?l3I«.

Kundulachuiig.
Bei dem Nechnungs Departement der Finanz

Direction in Laibach ist cine Rechnuugsofficialsstelle
in der X l . Diätenklasse mit dem Iahresgehalte
von 5)s)() st. definitiv und eventuell provisorisch zu
besetzen.

Gesuche sind unter ^iachwcifung der zurück
gelegten Studien, dsr bisherigen Dienstleistung,
der Prüfung aus der Berrechnungskunde und der
Sprachkenntnisfe

b i n n e n d r e i Wochen
bei der Finanz-Direction in Laibach einzubringen.

Laibach, am 2 1 . December 1871.
B k. / i nan)»P i rec l i on .

( 5 5 « - 3 )

LUkl '̂v, ä» .16 vi«ftlio c. l i . miui^i '8tvo 2ll t'l i l l lu^
/ lck^oul ,>(l 17. öscßmwu t.. I., ät. 36934, V
mi«Iu c l ^ r ^T tjvol»llft ^»mrv ocl 4. »u^usl», Isw
1^47, .̂ !. 14^<i9, w w («'(jdilili pri vl«^i) 2» i-«v-
n»û '6 Po ix^tavi v/itllM8ki i: i^ l i jugl l im oi^in,
l iww «», v wräll, in mslllcjk 8<Ml v ^ul)I.j»iw

lAVilUil̂ o jx» l>(,8wvi v^illlln^lii X M l ^ ^ l l i , ^ ^ „
^o v teräill in lN6lliiill ,̂ '<1ill v I^ul)lMilo vpfth«,
pli l<?s<lill »oäill x 20 z»orcolltom t^i«, inl» psj
nwnkill /. 10 l>sn'ftlltom Wi8.

1/vxsti «o i^li j , i i i l ier! j^ i , 2k l^wrv Vttl̂ »
u^2 <>(l 18. (lsoobiMA I^w 1«58, ät. 27775
sän/./ulc. 1W lßw 1858. ät. 239, »tl-. 713).

'l'j M v l l i wr« l.»l'i,l<>!iijl» VftljHv, l . >tllluuljit
lßlH 1872.

V I ^MMu i , 23. ösoomlirll 1871.

(554—2) Nr. 4898.

Kundmachung.
Die Bezirkswundarztenstelle in Weinitz ist

durch den Tod des bisherigen Bezirlöwundarztes
erlediget.

M i t derselben ist der Genuß einer jährlichen
Remuneration von 12l> st. ij. W. aus der Tscher̂
nembler Bezirkskasse auf die Dauer des Bestandes
der Letzteren verbunden.

Geeignete Bewerder um diese Stelle haben
biS längstens

E n d e F e b r u a r 1 8 7 2

ihre gehörig belegten Competenzgefuche «tit Nach
weis des Alters, des Standes und der bisherigen
Verwendung, sowie der Kenntniß der deutschen und

Nr. 14142.

Kundmachung.
Von der k. l . Finanz-Dirution für Kram

wird zur Kenntniß gewacht, daß das hohe t. l .
Finanz-Ministerium mit Erlaß vom 17. Deccmber
1 8 7 1 , Z . 36334 , im Sinne des Hoflammer
Decretes vom 4. August 1847, g . 14259, die
Tara für d« verzehrungssteuervftichtige Behandlung
von vegetabilischen Oelen, welche in harten und
weichen Fässern nach Laibach eingeführt werben,
mit 17 Gewichtspercenten, und für die verzehrungs
steuerpflichtige Behandlung von Petroleum, welches
nach Laibach in harten und weichen Fässern ein
geführt wird, bei harten Fässern mit 20 Gewichts-
percenten und bei weichen Fässern mit 10 we
wichtspercenten festgestellt hat.

Ausgenommen bleiben jene Fälle, auf welche
der Erlaß vom 18. December 1858, Z . 27775,
(N. G. B l . ox 1858, Nr. 239. Seite 713) An
Wendung hat.

Diese Tarasätze haben mit 1. Jänner 1875?
in Wirksamkeit zu treten.

Vaibach, am 23. December 1871.
M. k. / inan)>Di rec l ien snr K r a i n

slovcnischen Sprache, bei der gefertigten k. k. Bezirks«
Hauptmannschaft einzubringen.

6 . k. Bezirkshauptmannschaft Tschernembl,
den 2 1 . December 1871 .

( 5 5 9 - 1 ) Nr. 253.

Wegen Wiederbesetzuug der erledigten Lehrer
stelle an der Bolksschulc in Stockendorf, mit welch«
fassionsmäßig sichergestellte Bezüge von 210 st.
jährlich verbunden sind, wird wlcderlwlj der Con
cms mit dem Termine

b i s E n d e J ä n n e r d. I .
ausgeschrieben.

Bewerber wollen ihre documentirten Gesuche
anher einsenden.

K. k. Bezirtsschulrath Tschernembl, den l 7ten
December 1871 .

MellizenMt M Machn Mnng Vl.1.
(2854-Z) Nr, 3222.

Erecutive Feilbietunq.
Von dem l. f. Vezillsgellchlt Scistn-

berg wird hiemil besannt gemacht:
E« sci illier da« Ansuchen deS Herrn

Dominit Dereani von Seisenderg, durch
Herrn Dr. Rosina gegen Franz und
Agnes Stranß von Deulschdorf H. Nr. 5)
wegen aus dem Urtheile vom 2. Juni
1871, Nr. 1358. schuldigen 250 f l . «. W.
a. «. «. ln die efeculive öffentliche Pelslei-
yerung der dem Letztern gehörigen, im
Grundbuche oer Herrschaft Selsenbcrg «uli
Ncl f .Nr. 135 vorlomlnendel,, gsnchlllch
auf 520 st. bewerthelin Realität und der
im nämlichen Grundbuche «ud Rctf.-
Nr. 1 ^ vorlommcndrn Realität, im gc-
richllich erhobenen SchätzungSwerlhe von
157 fl. o. W., gelvilligel und zur Vor.
«ahme derselben die drei FeilbielunnS-Taa.
lahungen auf den

22. J ä n n e r ,
2 1. F e b r u a r und
22. M ä r z 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittag« um !1 Uhr, bei die»
sem Vczirlsgerichte mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei dcr letzten Ftildictung auch
unter dem Schätzungswerthe an den Meist»
bietenden hintmigegeben werde.

Da« Schäßungsprolotoll, der Grund,
buchseitract und die Licitalionsbedingnisse
tonnen bei ditsem Gerichte in den gewöhn,
lichen Alnlsslunden eingesehen weiden.

K. l. Vezirlsgelichl Seisenberg. am
28. October lU7l .

(2979—3) Nr. 19884.

Erecutive
Realitätcll-VelfteistclUllg.

Vom l. l. städl..dcllg. Vezirlegcrichte
in Valbach wild delannl gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mar ia
Dormiö von Iö la die erecutioe Fcilbielung
der dem Nnlon Rupert von Slajdolf ge«
hörigen, ntrichtlich aus 2<>.'l? si. geschützten,
8ul) Urb.'Nr. , 1 1 , Rclf..Nr. iw (öinl..
Nr. 100 ad Sonegg vorkommenden Rea
litüt pcw, 240 f l . f. A. bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. I l l n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

20 . M ü r z I 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
>n der Alnlslanzle« mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die ^icilationbbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem An«
böte ein lOpcrc. Vadium zu Handen dcr
^icitationScommission zu erlegen hat, so
wie das Schützungsprotololl und der Grund»
buchstftracl tonnen in der diesgerichllichen
Negistratur eingesehen werden.

Vaibach, am 24. November 1871.

(2980—3) sir. 18340. i

Executive
Realitätcu-Vcrstcigelung.

Vom l. l. städt.'deleg. Äezirlsgerichte
in ^llidach wird bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Kcrmel von Relece die eiecut. Feilbielung
dcr dem Josef Sovnil von Obersnica gt.
hörigen, gerichtlich auf ^094 fl. gcschahten,
im Orundbuche Vischostack «ul> Urb.-Nr.
!<t̂  vollommenben Realltüt pcto. 1 l 0 f l .
74 ' / , lr. e. ?,. <: bewilliget und hiezu drei
Feildlelunas.T»8sahunaen, und zwar die
erste auf den

17. I ü n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und bie drille auf den

20. M ä r z 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Psandrealilät
bei der ersten und zweiten Feiltnelung nur
um oder Über den Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Vicilations.Vebinanisse, »ornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemach,
tcm Anbote ein lOperc. Vadium zu Han.
den der ^icitationscommlsfion zu erlegen
hat, sowie das SchätzungsprololHÜ und
der Grundbuchseftract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werbn».

Ualbach, am 10. November 1871.

( 2 9 6 1 - 3 ) Nr. 4452.

Executive
Realitätcn-Vcsftcigerultg.

Vom l. l. VezirlSgerichle itgg wird
bekannt gemacht:

E« sei Über Ansuchen der l l. Finanz-
procuralur für Krain now. des hohen
Acrars und Orundentlastungsfonbes, die
exec. Versteigerung der dem Ialob Ver«
hovc gehörigen, gerichtlich auf 9!X) fi.60 lr.
geschätzten, in Razorje liegenden, im Grund«
buche Warlenberg t<ul) Rctf.Nr. 11 vor»
kommenden Realität bewilliget und h<ezu
drei Feilbietungs-Illgsatzungen, und zwar
die erste »uf den

3 1 . I ü n n e r ,
die zweite auf den

I . M ü r z
und die dritte »uf den

3. « p r i l 1 8 7 2 .
jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, in der
hiesigen Gerichlskanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ober über oen Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben »erden wird.

Die ^icitalionsbedingnisst, »ornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachl,m
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
^icitatlonscommission zu erlegen hat, so
wie das Schchtzurigsprotololl und der
Grundbuchsertract ttnnen in der diesae»
richtltchen Negistratur elnaefehen »erden.

«. l . Vezilfsllericht Ggg. am 25ten
Novtmb« l s ? l .



^

(3019—1) Nv. «85<>.

Edict.
^on dem k. l . ânde,o als Han-

delsgerichte Laibach wird bekannt gê
macht: Es seien die mit Edicte vom
28. November 1871, Z. 6301, auf
den s i . December s. I . und Uten
Jänner 1872 angeordneten Tagsaz-
zungen zur executive« Feildictimg der
dem Georg Kosina in Laibach gehö
rigen Fahrnisse übcr Ansuchen deö
E^ecutionsführcrs auf den

8. und 22 . F e b r u a r 1 8 7 2
mit dem frühern Anhange übertra-
gen worden.

Laidach, am 23. December 1871.

(3016—1) ^ " " "Ul76'5337'

Erinnerung
an die unbekannten F r a n z von
Schioitzhosfcn'schen Erben und

Rechtsnachfolger.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird den unbekannt wo befind^
lichen Franz von Schivihhoffen'schen
Erden und Rechtsnachfolgern mittelst
gegenwärtigen Edictes erinnert:

Es hade wider dieselben bei diesen:
Gerichte Frau Johanna von AbramS
derg, durch D r . E. ,H. Eosta, die
Klage <l« prkS8. 6. December 1 8 7 1 ,
Z. 6533, eingebracht und um die
Ersitzerllarung und C'xcorporirung des
mit dein Oute Schlvlyhoffen bücher-
lich vereinigten ^l'ererhofeo Saqolttsch
c. 3. c. gebeten.

D a der Aufenthaltsort der bc
klagten Erden und Rechtsnachfolger
dicsem Gerichte unbekannt, und weil
dieselben vielleicht aus den l . k. Erb-
lauden abwesend sind so hat man zu
deren Berthcldigung und auf ihre Ge
fahr und Unkosten den tiierortlgen
Gerichts - Advocate« D r . Robert von
Schrey als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichtsordnung ausge-
führt und entschieden werden wird.

Ucdcr obige 5ilage wurde die
Tagsayung auf den

1 8 . M ä r z 1 8 7 2 ,

Vormittags 10 Uhr, vor diesem Ge-
richte mit dem Anhange der 88 16
und 29 G. O . anberaumt und wer-
den die genannten Erben und Rechts-
nachfolger dessen zu dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter ^eit selbst ^
erscheinen odcr inzwischen dem bestimm ̂
ten Vertreter Herrn D r . v. Schrey die
Rechtsdehelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus ihrer Berabsä'u-
lnung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben würden.

Bon dem t. k. Landesgerichte Lai-

bach, am 12. December 1 8 7 1 .

^9^7 - 1 ^ Nr. 52U4

ttcbcrtragmlg drittcr erec.
FeUdietuul,.

M i t Bezug û.f da« d!^,^r<chllicl,e l
Sdictvom 8. Ma i 1371, Z. 8025, nmo^
bekannt gemacht, daß ud<t Ansuchen dcr
l. l . Finanzprocuratur in Laidach iwm.
des hohcnNcrarö die auf den 1. December
l. I . alisscoidlicte drille cxcc. Icilbi<tung
der d<m Johann Franz PrclMll« gchüligen,
in Dorecc gclcucncl,. 8ul' Tum. IX. p^ß.
284, 287, 290. 293 H(1 Wlpftach, dann!
AuszugS'Nr. 24 H<i, Leutenburg vyrtom»'
wendcn, gerichtlich Huf 3643 fi ö. N .

bewcrthclcn Realitäten wege» anö dcm
ZahlxnftSauftraae vom 25. September
1805, Z ^03, pcw. schuldign Pcrcen-
lualgcbühr per. 127 fl. 75) t<'. 0. W. und
wciter lnifsndc» sr<sutionefosten auf den

2. M ä r z 1 X 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, in diesec Gcrichts<
kanzle i mit dcm fruhncn Anhaügc ilder
tragen wurde.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
29. November 1871.

(20 16—3) ^ t t 7 4953^

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bczillsgcrichle Lack wird

hiemit im Nachhange zum Edicte vom
12. September 1871, Z. 4023, hicuiil
bekannt gegeben:

Es <ei in der Executions sache deS
Jakob Bogatej von ^l^ca gegen Thomas
Smolsal von hl. Geist Nr. 21 pcto.
244 ft. die a»f den 14. l. M . und 16len
Occcmbcr 1871 angeordnete erste uno
zweite ,xecullve Rcalscilbietung als abge-
than erllärt, und es habe bei der auf den

13, J ä n n e r 1 8 7 2

anberaumten dritten Feill ictung sein Vcr»
bleiben.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 19lcn
November 1871.

<3002—I) Ns. 6751.

Erinnerung.
Vom l. t. Bczir l^cr chle Gotlschce

wird dcm Hcrrn Johann Slampfcl uon
Banjalola derzeit llnr«<llnnl<u Aufcnl'
yallls hicmit l l l imcrt:

<̂ ö jeltll wider >hn nachstehende cxcc.
Pfal'drechlsciiwcrlc'ivunge» bezi^Uli.,swcisc
^luocrlcchlliigcn bcü bedingten Pfan^lcchl^«
Dt! jeincr Nc^llläl Nr. 2U in Gal'jalola
erwiilt und die diesbezüglichen B.lchcloc
wcgc» s».mcö niidclanüicn AlifciltlzallcS
dcm ihm M'lcr einem bcsl<lllcn < ulllt"»'
a!»^l»tl^ ^os.sZ^^r zu^cstcUl wo»d^„, als^
I. ,n der <<5xcculionSs.,che des <i. Oslcr-

Nlal.l!, Kaufman»»«« «n Wien, Rabcil«
pwtz N< 2 durch D i . Iohani, Wcss.ll»,
dic E>uu«rlc»d!!ng oes cx^'. Piuttü-
itch'cs uuf ^ inno der ZahlunMuf^
läge r>om l'^. Aufist 1871, Z. :l.'»44,
des l t. Kreisgerichlcs W l . Neustad:
j).'t.». :)28 fl. 2 l«. jammt Alchang;

^. lndes0^culi^l>ö!ache des KullHönigcr,
Kaufmannes in Ratibur, dnich Or.
tt^ll Bal)^r, j.nc auf Orund der
ZahlunMuflage vom 24. August d. I ,
Z. .)615, oes t l. KltiSgerichtcs
Wr. Neustadt, i)cw. 148 fl. und ans
Grund des Zatjllmgeauftragcs vom
8. August d. 3 , H. 3 3 l 7 , pcto.
148 fl. 20 lr. s. A.;

3. in der Hfccutiun^ache dcr Firma
G. Vollel i „ Tlics», durch Dr . Karl
Bayi er, jcnc auf,Grund des Bei gl'!chce>
uom 4. August l>j<l, Z 2992, des
l. k. Kreisgcrichtts Wr. Nenftadt, poto.
718 ft. 12 tr . ;

4. in der löfccullonssache d s t . l. Steuer.
amtlS Gollschec ienc z»<:to. des Slcuer
lüctslandcs pr. 79 f l . 2 ' / , lr. m>d

5). in dlr Efsculionssache dcr Handels-
sirma AlNon v. <öh:felü in Klagensurl,
duich Herrn Dr. Ka«l Aayrcr, jei,e
auf Gnlnd des Usldliles rom Mlcn
Oclolicr 1871, Z. 3640, peto 174 ft.
83 tr. s. A . j

6. in der 9tech«esache dcr Hlleua illacly,
Büclerme,stcrin ln Ztruznma, turch
l r . Pölzcl in W^. Neullatt, die «zec.
^!i'v>rlcil'i!U>z dcö Pfandrechtes auf
Gll ind des Ur'hc,ls dcS l l. start.'
dcleg. Oczutögcrichles Wr Ncusladl
rom 30. slugust 1871, Z. 9400,
pcro. 05 f l . s. V . ;

7. ,n dcr Ncchtt'sachi deS F. W. Neßlci,
>?aus.l>an>uZ in ^ i c n , duich l r . K !̂>
V^yrcr, dic (5 iwcrkil?u:?g dcs d^din^tcil
Pfandrecht,Srüclsich'lich dci Förden. ^
uus dcm Plim^wcchs.l du».'. Wie»',
2.'. ^uli 1871, pr. 157 fl. <;<> lr.
sailimt Anhang, endlich

8. I n d'r Ncchlösache dcSsvllicn Kauf-
marincs dic Eilwei leibung des bedii^lcn
Pfandrcchles luclsichllich der Forderung
aus dcm Prlmawechscl d!o. Wicn,
22. )n l i 1871, pr. 150 ft s. A.

K. l. Vczi'ksgrricht (Yotlschcc, am
13. Dcccill'cr 1871.

(3010—2) Nr. 2815'.

Kulldllmchung.
Jin N^chhang: zuin hierolligett Be

fch'de vom 14. September 187l, Zahl
!95'.», wird detannt gegeben, daß, nachdcm
zu der auf heule angeorduelell erste ê ec.
iHcilbletung dcr dem Michael Salamon
von Slemen gehörigen R^ulltilt.n lcin
ilaustusligcr erschleneu ist, am

2 3. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
Vormittags 10 Uyr, zur zweiten Icil«
dielung geschrlltcn w.rdcn wird.

K. l. BczirtSgcrichl Nuschach, am
22. December 1871.

l.2985-^2) Nr. 17022.

ErilmcllMl!.
Bon ocm l. t. sladl..drleg. Bezilte«

gerichte ^aibach wird dem unbetamu wo
btfinclichcn Malh,aS Kopaö refp. dcssc»
unbelannlen Nechlsnachsolgern elinn.lt:

Es habe ^ore»z Hierher, durch Hcnn
Dr. S^jovic in ^.uvach, wider ^)ialh!^e<
«opac unterm 11. October 1871. Zahl
17622, die Klage auf Ancltcnnung dn
Beljahrung und Gejlaltnng der Vüschnng
dcr zu Gnilslen des Gcllaglcn auf der
Rcalllät Rclf.-N''. 113 u«I Habbach aus
d«m Schuldscheine vom 26. Juni 1832
haftenden Folderung hicra^richlS ilberreicht,
w0!Ü0er die Tagsatzuug zilln sulnmalljchcü
Berlahren auf dcn

3 0. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
Vorinlltags 9 Uyr, vor dlejem G^iichlc
mil dcm Anhange de^ tz 18 del a. h.
untfchlitsjuug vum 18. October 1845 an<
«coldnel, drm ulll etunnt wo r>efi»ol chcn
lÄctlaglen evcniu ll deffell lünietunnlcn
Rcchlsnachfulg^ri! H^rr Or. Amon Rudolf,
Advucat lu Vai!.>ach, als ( '̂ui-utor :ul u<!tnni
auf^stlllt n»d dllftm die vczugllch,: «l^gc
jugcllclll woldcn »st.

Dicscs wild dcm OcllagtlN. rcjp.
dessen RcchlsnachfolgclN mit dem Bc>«
fugen erumclt, daß sie cutwtder ^lbsl zur
Tagsatznna. zu erscheinen oc>er dcm (^nlit.s»r
^<l acliiin ihle >)t.,chti>behclfc niilzulh.ilu!
oocr allenfalls einen andern Sachwalter zu
crnennen tzaben, widrigens die Suhe nnl
dem <.'li»Äwi' u<! ucwui dcr ^ld»»»»^ >>ach
ucrhandtlt und darnach enljch>cdcn werde«
lvü'de.

K- l. städt.-deleg Bezirksgericht ^aibach.
am 17. October 1871.

( 3 0 0 ^ ^ 2 ) " ' Nr. 5709'

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. l . Blzirlsgerichtc Adels«

berg wird hicmit bctannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Herrn

Anton Domladii uon Bilinc gegen Kaspar
Pento von ttlenit wegen schuldigen 14 st.
ö. W. o. ».. e. in d«, cx«lllioc offcnll.lche
Versteigerung der dem ^.tzlerm gchürinen,
<m (Ärundbuche der Hcrrich^ft Prcm ijul^
Urb «Nr. 34 vorlommcnden Nealüat, im
ucrichllich erhobenen Schätzungswcrlhe uon
l934 ft. ii. W . , gewilligct und zur Vor-
nähme beiselden die Feildiltnngs'Tagsaz
zungen auf den

6. F e b r u a r ,
6. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier«
gcrichls mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbiclung auch un<cr
dcm Schätzungswerthe an den Melllluclen»
den dlntangegebcn wcrde.

DuS Schätzungeplotoll, der Grund'
buch^cztract und die Vlcttalloliobcdinglusse
lülmen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

tt. l. Beziilsgericht Adclsberg, am
18. October 1871.
' (3007'^2)^ Nr. 6825.

Ezeclitivc Feilbietuilg.
Von dem l. l. Bcz,rli<gcrichte Adelslierg

wird hiemil belanut gemacht:
Es sei üvcr daS Ansuchen dcr mtnj.

Gregor Kristan'jchen Elbeu von Nnßdu,f,
„ntcr Vertretung der Vormünder Anton
^cvcr und Allton Krislan, gcacn ^ulaö
Volc von Kocc w^gcn schuldigen 177 ft.
88 lr. ü. W. o. ». o. in die executive
öffcml che Vcisteigcrung der dcm Vchtern
gehilriaen, im Grundbuche der Herrschaft
Adclobtrg 8nl) Urb.'Nr. 255 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen

SchahungSw.rlhe von 2114 ft. i). W., gc
wiU'gtt und zu». Voll?.lhn«c l>.!fclbcn di
^eilbietllngS-Tags^tzuligtN aus d»„

, l» F e b r u a r ,
i 6. M ä r z u.id
! 5. A p l i l l 8 7 2 .
jedesmal Vornilttags um 10 U^r. hierg«-
, rlchts mi^ dcm Anhange lcinmmt wortcu,
, daß die feilzubiclcnde Realität nur be« dec
! letzten Feilbictung auch umcr dcm Schüz.
zungSw^rlhe an den Meistbietendem hint«
augcgci'en werde.

D.^ TchätzungSprotololl, bcr Grünt»,
buchöeftrast und dic Vicilalioi^chcdinglnjf.'
löiuicu bci diesem Äcrichlc in dc» nc<
wohnlichen Amteslundcileinqcsihenwcldsl'.

K. t. Bczlrlsgcricht Adtlsberg. nin
28. November 1871.

(2983 -2 ) >.1lr. u;»'.>!i».

Elilmcrunli.
Von dcm t l. släbl-delc^. Äczii ts«

gerichle ^aibach wi,d de«» unbclanül wo
beftüdlichrn K«Spar Strnlcl und dcssl«

l RechlSüllchfolg^rn elinnell:
! Ĥs habc widc, diesclticn ^osef s t ru ts
von Dlllule, dlirch Dr. 2ajov,c, die Kla^c
<l<! l.)»-Ä65< 25. September 1>j71, Z, 16689,
M o . Veljäh,^ und (H>lc»schcnc!llällli!.j
der bei der Rea itäl Urb. N . 3, Ton .
I., Fol. 61 . Einl. Nr. 40 a<I D>a,»Ie
lN>S dcm Uedergab^nertragc uo!N 5. ü)l u ;
l832 l»aflcndcn Forderung pr. 70 sl.
^ i , M . s.lmmt Anhang hiclg^l.chls cin jc»
eracht, worüber dic Tagsah»n.z zu»» o< >
dcmlich^n mündlichen Vclfah^n mit d in
A. hange des ß 29 a. O. O. auf dcn

23. Z än ner 18 72 ,
Vormiliag? 9 Uhr, vor diefcm G.richic
aü^coidlict nnd den Gcl,aglcn or> il>>l><
unl'claiililcn «ufc»lhal>>s Hcrr O i . Ai.lm,
Rudolf, Advocat in Laibach, als l'unii.»!'
2<I aotum llnfgestcül wlildcn >st.

Dieses wird dc» G.llaglcn mit dl- „
^cifügcn btlanut gcgedcn, daß sie c»<
wcdcr jcllst zur T^sahümi zu crfchcin.!,
odcr dein al!f>,est lllcii <^„<>,li', lhrc Rccll^-
deh lfc mitullhlllcil oder lillcüfalls e>n n
andcrn Sachwalter zu erncnnci, n»d blls.ül
Gcllchlc »amh.ift zu machen habcn, w!^<!-
ĉnst d«c ?)fech!e«ŝ chc init dem ansg, -

stellten (3uralor der Ordnung nach r«»!
handelt nnd darnach rmfchirdc« weidci:
wüide.

Vaibach, am 3. October 1871.
(2986-2) ^ N r . " i 7 ^ 2 i ^

Erinnerung
cm I c> scf S a l c l n rcjpcc. dcsscn »n»

bekannte Rechtsnachfolger.
Äon l»em k. f. Mt..deleg. Vezlrl^e.

richte Vclib, ch wird dcm nnbclannt wo bc<
findlichcn Josef Saletn rcspcc. dcsscn un>
lckaiil ten Rech'Snachfolg.rn crinncrt:

Es habe wieder denselben Josef Sa
letu, !>lirch Herrn Dr. Sajovic in ^arvach,
unterm 11. October 1871, Z. 17.621,
die itligc auf Aneilciinnng dcr Veljah»
rung inid Gestaltung dcr l'öschuna dcr
zu Guüslcil dcS Getlagle" auf Giund
deS UcvergabSvlrlrageS vom 18. Juni
1832 auf dcr RcaMät in Obcrschiichfa
l!rc,..Nr. 17 13 Rc'f.-Nr. 1 0 - 12/2 -<1
kl<1 Vcopold5llih und Rclf Nr. 96 2<1
Comment ^albach seit 3. Scplcnibcr
1832 intab. Satzposl pcr 40 ft. hiergr«
richts übe» reicht, woiüber dcm unbelanrt
wo l'cfindlichc" Gllla^ten cncnlucll dessen
Ulidelaiiüle» RechlSnachfulgcrn Hcir Dr.
Aoton Rudolf, Advccat in Laibach, als
l^iruwr cl<1 llowlli aufgestellt und dic
Tagfatzuna zum sümmalischcn Vcifahren
auf dcn

30. I a n u c r 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr. vor diesem Gerichte
m>t dem Anhange dlS tz 18 dcr a. H.
(5l'tschUcßung vom 18. October 1845 an.
geordnet worden ist.

Dieses wi-d dem Geklagten respective
dcsscn Rcchlenachfolgcrn mit dcm Bcisu-
gcn bclannt stegcbcn, daß sie entweder
sclbst zur Taafatzung zn erscheinen oder
dcm anf^eslelllcn <!umwr n<1 lrctiun ihre
Rechts^ehelfe mitzutheilen odcr allenfalls
cinen andern Sachwaller zu crncnncn
habcn, widrigenS die Rechtssache auf ihre
Gefahr und Kosten mit dem (.'„rnwr k<1
lictum verhandelt und darnach dem Oe-
sctze gemäß entschieden werden wird.

K. l. slädt.-delcg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 17. October I 87 I .
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Laibacher Oewerbebanl.
Bis auf weitere Kundmachung werden W e l d e r i n

laufende R e c h n u n g , von heute angefangen, verzinset,
und zwar^

Vegen «lügige Kündigung 4"«
„ 30lügige , 4'!/j«
„ Wlügige „ «I«.

Laibach, 18. December 1 8 7 1 .

(2948 3) Die Direction.

Den I A ' s c t a Kumys - Extract
()um 3$crfant>t präpavirte &trvpcmnücb — vvit bcr 3SJiener

Wlcbicinalbebörbe nlö II «* i I in i lie» I nncrfantit),
(lrbüljvt und) bem iibereinftinuneubcii ( îitncljtcu bet niebicinifriVii ftacuttiileu bet erste
Maiiß in brv Wciljc nllcr biö jetyt geflen bie £'niigfiif(l)uiiiibfu(ijt <]cfannten mib att{K:

nifiibstfn üJtittcf. - 2>erfelbe fjcifl rnfrf) mib firfjcr: L u n g e n s c h w i n d s u c h t (jrl'bfl
itn uorqnlicflrn 3tabinnt)( T u b e r c u l o s e (Srnnptomc : üMitltutflnt, l)rftifcfjc<< ftirber,
Vltlicnmoll)), M a g e n - , D a r m - uub B r o n c h i a l k a t a r r h , A n a e m i e (SMnlartmitl))
in ftolge anfjaltcnDti .ftianfb,ciicit mib fortqcfrjjien Üiercmialflcbranci)« , Chloros i s

•*:tfMcid)fitd)t), Asthma, Abzehrung, R ü c k e n m a r k s d a r r e , H y s t e r i e utib
Nervenschwäche. I

^ro $(acon 1 f(. ö. 2ü. Jtiften ÜOII 1 ftlacon? ob bie }ii jrbem Ouaiiliini. •
i>r SÖcrfanbt itad) aufterljalb erfolgt allein bind) I

d a n d i e a i e r n l - l l r i i n t v o n IMetiljc'tt H u m y a - R i t m c l t •
«Jini, Sd)lsisinül)hjn(Js Hr. •>. I

N B . ^otiniifii, t)ci torld)rn alle nnfletvenbeteii Mittel eifolfltofl geblieben finb, I
luolleu OivtraiiftiCüoII eine» lebten '-Ücifiid) mit bev Steppenmild) utQ(1)en. SBrofdjilre I
auf SÖJiuifct) gratis nub franco. (27.' i4-7) •

: £>rr aHqemfiu brfi.Mc nnb uart) or^ttidieit («ntacf)ten eielffitifj frprobte :.;
^ ^ ^ ^ ^ I ^ B B I ^ S B B B I S S B S S S S S B S S V ^ B K S S ^ P I H I !*i
? ^ ? ^ T B I ^ ^ B O T ! W B B F A V ^ ifl fle!8 tu frifdjem Hnflniibe *« I'ffomtnrii in V-z
I £ = 4? 0" I B Q M i l Ü M f i ^ M r Ü č | ) l < n l h A r l i In ?ipot()efrr Hlrsohilr, Ä

•3 Ö = ^ ° S, n R ^ ^ ^ ^ ^ ^ r a ^ f l " • «8^ A. tl. Kriisrliowl(7i . *iiv Wiiefiniibe" nnb |.j

• ^ S j f / H S H P B 4 l F f H ^abnarjt mfljrmr (. f. 3nf»it»tf in ®ra\. »etu^ri al? i
: ^ T # Ä * J j l i l i U F ^ M J ? fpfcififd) {)rilrnb bri SBlutnitfl bre.̂ aljnptifdje«, llbelnrdjeii- :_:

• ^ S A ^ V ^
 rtuö nruinntifd)cn ^U^cnfrnutcrn. ;;

: Ö A C lluflrcitig bor t̂ifllidjcö Kittel gegen WcfidM«« nnb Wf eitffci)ttifr^cii,::
cQs ^Att>i«& e l / Ärci i4fd>mcr^n, 9fcr»cti ' mib JW&r»)frfd)iPrtd>c i m b ^ n r r

•' Jp*— ®tnrfiittfl ber (^rfrh(rri)t^rbrilr a(« befliuirfenb anerfannt. •"•
^ < 5 ^ ^irtP prr Rlacon 1 fl. B. 5V. ^

3 Hr. Hvombholz* Mayenliqueur. '•
l ^Jrfi« einer '• *»2 fr. ö. ©. (2481-6) : :

Mineralbad Töplitz
näd)ll ünbolfstDrrtl) (HmHabtl) ]in Kntrrhrain.

2>iefes bur* tuarme .^cilqucUcn aud^e^etc^ttetc f&ab
fommt üom 1. SDZärj t. ^ . sammt bem üor^anbenen 2Nobilar unb baju
gehörigen ©arten, 8lcfer= unb Sicfenlanbe jur ^er^adjtung.

^adjtluftige iroücn i^re Antrage bet bem fiirfH. Wttev&pttidebtn
Tfovft tinb 9tctttamtc ju ^liti^t, ^ofit $pf ttt Ärotii,
tä'ngftenö biß 1 5 . ftebruar t. ̂ . einbringen, woselbst bie ^ad^tbebing
ntffc eingesehen derben sonnen. (20—1)

I Actuirterttaiifctrte nun 3??cnfd>cit I
I i'fitaurrn itn- f*öneei fraax brm ritten mtb oUcin friHirntbrn H

I f!d)crpcn unli beften •

(HaarwuchsmitteLl
I IHF* Es gibt nichts Besseres TPK I
• xiir Krli.'iMuiiff HHHRP^^IiHJHi " " ^ K«'I<'»r«l«TiiiiK •
I des WM« listliums ^B&y' "^SH <lcr Kopfhaare H
I \\\f Mc in ülirn yi-clttbnlcn ii> I>r Ufor/ • V*^ijBv vqflBl B6hm»p *tc. etc., mit ruirin ^ ^
• Turnt HI^ lH-iiiI>iiii ficiiHMtrnc, von Wy (•£ ( „ W l *) ̂ 8 | | k. k. auB*chl. Privilegium für •
• modle. Autoritäten geprüft«, {̂  Ix / %** ") /1 *•» K«nien U m s u g d*r k. k. •
• mit den glänzendsten unt ;|t V} ¥ 4s" * / /M *>»Vm. Staaten unt der (•- •
• wunderwirkendaten Brfol- | E W \ hy 1 fp /Jsm *u>mt«n ung-ar. Kronlander •
• jfen gekrönte, IM n Br. k. k. l § n & ^ 4MML > ^ ^ | niit patent vom 18. Vlootnitcr •
• apoBtol. Majestät dem Kaiser ^ ^ H B K ^ S ^ ^ S I B H |K<;''' ^a™ ir'H1(l ~ 1Hi>* •»••"•- H
• ZTranz Josef X. von Oester- ^^^HH|k ^CM^^H zetohnete H
H reich, König von Ungarn unb flWBBEB^-^HBsMBB H

I Reseda-Kräusel-Pomade. I
H ^>^B9^^^^ >vc *'C1 reyelmässiffom Oebrauohe fclKi ^ H M S f l M a ^ H
• fs~ A ""'f kahlsten Stellen brl< Hauptes voll- W k i ^ l ^ ^ ^ ^ ^ ^ •
H X ^ \ haarig nerten; graue unt rothe Haare J « j ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , H
^ | ssBBK. \ l'sTriiumn nur dunkle Faibe; fir stärkt rrn ^^^^^^^^B H
^ | Ht _\ Haarboden an1 sine »runtniju Wen , be- /_ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B H
H ^BtSbi /4PP \ a e > t l « t ) a c Art vrn Sobuppenblldunf; ) ^ ^ ^^^^^^K H
^ | V^^Hr "^' \ biiinrn wenigen Tagen vollständlr, ver- / ^ ^ ^^IssssssW H
• ^ H ^ (J: hütet !,!*• Ausfallen der Haare m kür- Lj ^^•^•^•m H
• ^ B ^ ^mf »ester Zelt gänxllob urt für Immer, l^/ ' jMfls^Hf H
H x P H ^X »Ibt tem Kaare einen natürlichen Olanz, v^ J f e i ? ^ ^ ^ I

H ^^^^IBflsBB^ Ul]^ bewahrt es vor tnn Ergrauen bid in /nMiflJ^flsBBm I
H ÎSBBBBBBBBBBBBBBRK ^0* ^ o o n s t # Alter /y/fTwRfflsBsVI^BV I

H bilbft ste übftbicö riue ;iifrbf für ben feinsten I.oilr . - • . •< _idd •
H famtm (Mfbraud}C<anittftjmig in fiebrn Sprayen 1 fl. 5 0 Ii iDi'it i<i>(tt?erirnbntia •
• 1 fl. «e fr I
H Wiederverkäufer erhalten ansehnliohe Peroente. H

H Jobrif unb .^aupt ^cntral ^crfcnbitiiß^ r-epoi en gros L en detail I

• («»5-17) bri Cart M*oll* I
H ^arfnmettr tinb ^nfiaber meljterrr f. f. "|!';'-( '•' • •• ' ' ' iMnnfirnfjofff, I
H yix. 14, ttrt eigenen i>aiijs, ' I
^M »rrt»in auf (ttriftlicticn Wnfträflf jn n i t l rn finr ;: "< 'T IParrin- H
H ^ ^ ^ >o&liinsl rc# (^cltbctiaflf* phcr ^ritnndjnahmf ttbnci H

H BH^^^1 ^J>oupt ^c^ot für gaibad) ciitjig . :i Yterrn •
H Ä ^ ^ ^ Kdi inrd ]?lnlirt ^arfumcriemaaren^anblutifl in X'aibaä). I
^ 1 W S l - i c b e i j c h r i n \\\.\' '•'' v 7 > . i t ' i i T a l c , \ c H ' n t c n n u d i b e t r i c i r m ^ * r r • i / . i r t i u h m i i i r . i ' - i i ] l ^ ^ H
^ | ' m|u$t in • ' d(t» brtm yinfauf nur an hir rbn ' \\t H
^ 1 ;mt Ht eel 'lOsel-Pomade »on Oarl Polt ' 4 H
^B :i, ioinc cli,,. . . . ..v . r.i(t)tfn. •

Patent-Ringöfen
?»m Brennen von Z«ej(Hn, Kalk, Thon-

Maurcn, Cement und '«yjw nacli

Hoffmann and Licht's Erfindung
und neuesten r* Vervollkommnungen

frnpnn'11 1MM Vm- ? wniidung von Hrcnn-

slolV jeglicher Ail t g & 3 » r i l f e l un.l iil.rr-

tn.'sl'fln liiiiitir.litlir.il I B , j C 8 / u producirendrn

üu.<nlurns noil der | I f l ] Güte dos Fabricate ,illc

l-eistninjen derOefen | | l älterer Construction.

•^geriwarliK sind j | H c». 7 0 0 im Hi'triolx'.

IIICHO ()|.s,.M ciliirltrii \w\ allen Bctheilijjuimrn
i'üU)"?"1«1!1"^1'" (lil" rrs1(1" Vrehn: In London
]HW .ji« Mndnilift honoris c a u s a . l»nri* 1867

™ ^ M ) R I X ' Sl'""" 1 W- r». Wiil,.„|„.nr

1S71 s i lberne Modall l <:as„.| 187O n.rrn-
diploi.i \M-K«MI .nnerknnni unüherfrofrener
U i s d l l l g 1 ' : (H-IIT yi.n 4.-r ,.S.,.-i6u« dVnrnur«-
Kcmct. pour 1'nnlnstri«? »Rtinnnl«;1' / n j>.)ns J ^ - Q
«lie höclisle oiiieni Auslündr.r bMtimmlo An»/«ich-
""'•(?, d ie g o l d e n e Alednllle , t t c . Nüi„.r(.
Auskrinsl I I IKI I t rscl ini l ' im^ uiKMif^oltlirh «lurcJi

Friedrich Hoffmann,
l l»umi'istcr und Civil ingcnieur, Vorsi l / fmlcr dvH
''''"tgclicn Vereins für fabrication von Zi«'gfln e t c

B e r l i n , K e s s c l s t r . 7 ,
()(lt'f durch deajen a l l e i n i g e Vertreter iür dif
*• k. «»terreifliisi-hen StaBtVn: Herrn L e o -
{!°'<J v. M n . i c j o WH k i , H«ur»lh, Wien,
MRI", MaximiluiiKlrsiio Nr. H; H»rrn T h e o d o r

l̂  , ul«' s, Ill^Mlieur. 5mi«l>ov, ps»8, VlN» li«»^»,
,,!„! !!<rl!! ^. 8 i e l l m o n, llizonicur, l'<:«<

flieÄiick llossmüllu. LeNin, ^e«8el8tl. 7,

yaniei- l!»l>eleien mit ttllNll- olles ^»»onlnvn-
betslob. lu linllove^ken unli l'ul'tlunlloemvllt-
fllbsikvn, 6i»enb»nnen einsaengtes l)on»tsuction
l » m 1 !!<!!«l»Ul'! vm> ><<!!!«!!!, ^ ! ! ! l ! s » ! i l !! <'<,»',, ^,>l> lü>

M«l «11»!, «!!>!»< l,!<l<!, !!»!< «<>!,>!<>!>!<!<!! I^>!<<>!'! XU!«-

>j«<UKsl ^<l'<l«'!» lt<»!>Il!>l>.

8l»m«m»'>" l«' L « äonmellösvn

«u s,!ü». Ul»«l Nlol«!!!»!tt!>»! l l l 'ü / ^ e < ! ^ « , ! !!»<.l< ^l>»

8ol>^vbenllv l)s«ntb»nn»n,

l > l « ^ ! ! i !>>»'!« l,l>s!» VNll l> <! <' l^ e l ,

Neut«ol»e lösiser- unll llegl»5 Ivitung,
! ' < > ! ^ ! i ! VOI! I I « , I I , ^ ! !, s l >! l I 5 , !, !>> , ! ' , ! ! ,

»'s»!'!»?!!!! .i!!<! I ^ I«^<! , ^!><>l!!!l ' i!!»'»! >>n» O u n r ! » !
'<i<> i > ^ ! , >i<>><!!Ü!»>^«!! l l l l l ü N l jl!<!<! I'<>.>»<-^!l»!»ll
«ul» I . ^!>>1». I^'o. <>70 <>>.» l,<»<l<l<>„t!»<l«>« »!»»,!!'<!-
/ .oi luü^i ' - l ' l ' l ' iül ' lx i l ' -nlc ' !« >>ru 1 8 7 1 »n,

V ' ' « l! ! » ! ' > ! > < ' ü »!!<"' ^ ! > , !,''!!!»''!!!>«'>! !̂  l , 0 l i ,

<!,! lM ll l jsl l) !!!><! l>>><!!^^<'!! <!<!!> lll<!!'/<'>»k «ü!^

l>!!MI»,'l! ü,-,!!'- KniNN!« »»,<! b ^ i l l ' U i s i N « ! « o l l l -

sOl!<!s . ' l " ^' <!<! »lull's«! 8!l>!1 »l!!!!!!'ll! 's ^ s ! !«! ,

<<»s.'!> l1'.»7«—ü)

Friedrich Hoffmann, Ocrlin. üesselstr. 7.

(3015—2) Nr. 6W7.

Culatolsbcstcllunss.
Vom l. l. Bczillögclichle (^otlschee

wird in dcr Rechtssache des ^conharb
Krieg durch Herrn D r . Kar l Gtyrer
gegen Iohnnn Slampfcl <n Wr. 'Ncu-
stadt pcw. Psünotalionelechtfestigung ob

202 ft. 70 lr . s. N dem Letzter« er«
innert:

i ts habe der Klüger gegen ihn das
Fristtsweilerungsgesuch vom Bescheide
22. l. M , Z. 0 ^ 7 , ill'clreichl und dlc^
scr Ocschcid sci wegcn Abwejenhcil des
Gcllaglen dcm ihm linter (5mcm bcstelllcn
C,irul<»> i ld^'nt i l ' Hel ln Dr . Iohaim Pbhl,
Advocat in Wiener. Neustadt, zugcslcUl
worden.

K, l . Vezillsgericht Goltschce, am
22. December 1871.

3. Verzeichniß
derjeni^ü Wol>l>HUter, »ullche sich dmch Ädnnhme
von Eilö^lciitln zn Vllnslcn d«-» Vaibacher
Al-»nc»fl»ttds^ von drn ndüchsn ^«süchsu am
^cuiahlblassf. dann ;u dcn NamlN?» und <Sr-

l'urls!,' - . >>i,tisn.
(Die mit einem >ttn habcn anch
von NllMe,»«^ «!,l ̂  i!,i,>,u^s^!a!illlllnintn sich

losgellluit.)
^Herr Ioscf Vinzenz Kr>!per sanilul Eemalin.
*Hrr r Florian Riedl Miller oon Raiislijele, jub.

t. s Slaal^buchhaller, samml Töchter.
*Herr Johann Roger, Handelsmann und Rea-

lüälciibcschcr.
"^ laulr iu Ngnsi« Bidih, Realitätenbesitzerin,
'Herr Dr. E H. Üosta.
* „ Änloii Estqcr, l. l, ^andleliaiipllnssalassnr.
' „ Varon Änlon von Codrlli mil wrmnlin,
* „ Dr. Friedrich Riller von Kallcneager

snmmt Gemlllin.
' „ Balln, Mac Älelien o Kelln.
» ^ Michael Pre«l, Vliwaller.
* Familie Hlldol'linig
»Frau Varonin »lechbach geb. Grllfiu Thnrn

samm! sichle,
»Herr schustellchch samml Familie,
" ,. Ulbll» Ndalberl, l. l. pens. Vermessung«-

Director.
" ,. Zhuver Iosel, jub. Mechnnnsssrath «nd

dessen Tochter ^eonill«

'Herr Nleiander Dreo.
* „ «Malitsch samml Kamille,
" « SilldtmnenisUl Wusch! jamm« Familie.
*ßamilie Zeschlo.
*H<-rr Matthäus Fin,. Vlabtwunbarzt, s»mm!

Familie,
- Frau Marie (Kregel,
.Herr Franz Oregel,
'Familie Wenzofslt,,

Misch-Karif
i n d e r S t a d t ^ a i b a c h f ü r d c n

M o n a t J ä n n e r 1 8 7 2 .

1. Sorte I !"?«.^
l̂ lcifch bester Qlialitiit).- I Iß">

^ ,'en lr. l ''-

4 > , Pfund . !i<: j 2 i

<». : >!!,I^!'!!»cl )

^. Sorte
«Misch mittlerer Qualität): i

" ^ I !
^ !I!lt l «,^ .
:,. i»llppliifti!<s l psUNd . 22 , 1'.'

u>, Obrrwrichl I

l i . Sorte
(Fleisch geringster Qualität):
l l . Fleischtopf
l i i . Hal«
13. Unlerweiche P fund . 1« 1Ü
!4. Vrustftllcl
1s». Wadenschinlen

Magistrat der l . l . Landeedauptstadt

öalbach, am 2!'. December l ^ 7 1 .

D»l ^Uraermeistst telckman».
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Winter - LMchnhe
Cuchschllhe

dauerhnsteö Fabrtta!, prelSwiirdi^ ln-,

Verzeichnift
Ler Wohlthäter, welche sich "^-'^ '^?th?bimq?
lartcn zu Ännsici: des Ä» ' ' "
berft vc?n deu üblichen

laSgclllUN hadcl:.
Herr I . Hofftettev, Pfarrdechant

' ^ ^ l l p ' l Hoopcratorcu,

nvlmann,
ümmissäl

^a, <3oneevtSadj«lU't.
"' ^ '','r.

ssär,
-cnnmssär.
inuehmer.

^ 'r.
,, ..,.richt?r,'lk> in Pension.
!z, IugfMtur.

„ Änl
., ?I, >̂  ^ir^ermciflcr.

Frau
, '.'iciiij.
^ Schibeiii^

Frl, ochel'lehrerin.
H i l l !>l " !>mauu.

„ Aild inislcr

Frau !

,'>.li Hdler v. Thurnlacl.
tscommissär.

„ V 3upau, Lehrer.
>,, Vemiiildesecretär.
nils.

> igher. Handelsmann.
;li, Hanoclsmaun

Eduard D t u , Hof- und Hencht«,

,>>u!ic!

.. V i . l
„ ^c,se» ,, ,,, lmacher.
„ BlN!!t!^N!!7>'r. s.?Ol.̂ )

I
ilheliiiMiorfVr
Malzextract-Chocolade
mit SRilcfftdit auf b. s2Ui8fpriid)tüon

wOppoljcru. seller
an fcer TlMrmr Äüiiif

mit fer •• O F F ' f tfc c tt

(hurlatunriic HUM
<u »tvtocdiuin, besser

'il-S fllJe übrigen heute im önnfcel
oortoiiinicji&fii. — Wuf ^luösicaunqcii
piänuut. -

ftlit uabrb.ift ntifr ntcfU »ee^
ftopfenft; fut fO|djfr {,ic .^i^iflca nirfjt
tjcruaflcn, befouber« site (20:57--'.^

^iJB. iüial^atract ist ivolilfdjnurfcubcv
& r f a t? be« [djroer Ccrbaiiltdjen V e b c r •
t ^ r a n - e e nacb, iSrof. ^ l e n i c y e i *
in Xübingctt, nebfl ft l t O t i l l Xeuifd;'
Iant« bebeutenbfter Siiugcnfliniler.
(' ^aquct [« 4 3clteln] in 0 gotten *u
l i \ , 17'/,, y>, 40, 50 unb 75 fr.; and)
in '.•, ftoq. *> 8 unb i n j ^ i3aq.« 1G ^clteln).

$ l t t c r f t n i t a n a :
„3ljrc SNciUcrtracMöottbon« uebft 3b,rcu

„anbeten 2Jia!}piobucten liabcn ftcf) treff
r.tid) bero ä ^ r t , sic tväien a l l e n , b ie
„ o t t l sprechen müssen, feb,t ju cm?
„pUVtw." J. Steinko,

•Sooixrjtor in ^bfjm.-9ibb,vcn,
"iJüfl Äuf^njfliba.

g g p ^cvot* far Saibad): ^ Ü
i'n ben pencil "ilpotl>ctern .11. F.tf-

|il)aft?plav«-- KrHHiniiH I t l m r l i l t z
- unb bei ^cvin J o l i . P<*r«l«n.

D. Jo«*. Hi i f l c r l c <V Co.
(21M.MI).

Die Filiale
der Steiermärkischen Escompte-.Bank in Laibach

in der vormals Skodla i ' schei i WechselstIIIH». l lmis-\r. »ftiV^ani l lauptp lat/e, ühürniuunt bis
auf Weiteres Geldeinlagen zur Verzinsung:

a) auf l-iro-Coiilo (ChequCN)
woboi das bare Guthabon Tag für Tag init n%
])i". Anno verzinst wird und übor das Capital auf
jedesmaliges Vorlangcn' sogleich ganz odnr thöil-
weiso verfügt werden kaun; (3021)

I») jBfOftOu l4a«MknNclioine ii* z«
mit 4. °/0 Vni7,in>uiî  i-üekza-liH»;ir auf Vcrlaugeu;

„ 5 °/0 , ., 10 Tage nach Kündigung;
- M % ., .. :;o

Filiale der Steiermärkischen Escompte-Bank.

N . ziun Grrösstes Lager / \
moNvCAßNEVAL /WEISS I

- 4 , > v 1872, Ball-Toiletten. / ™ ™ I
TARLATAN \ ^ MOUL 1

»uen'Lbe,, MODE-HANDLUM I L1N!
(
0N & I

P V. F. GERBEIt I I
zum ^M H

Faconnirk KAISKK KKUIUi\AXIK I T u l l - a i i i c l a i s I
T w i l l s & LAIBACH. | „,,,, , I

d r c n a d l l l S J i J laconnirf. I
11111 S Färbige R d + i c * ^ V r» -̂ •

grü«u„d S Atia»«e, & Jaconet \ - » I
, * ; : * , / S a t i n 8 ' MaZel'n' \ Farbon. I

yr MasBeiinott*' Ac BUligsts Preise! N T I
>"^ Pril lie sole. Muster mil HcfVhl pioni|it. > v I

I Kaffeehaus-Eröffnung. |
' I s u i t rrlQul'i'i! u n s fjtcmit Ijüffic^P anii i fci^cn, baf; lüir bic Äafffföctwö-Vocafi- «.̂ ,
\\ t ä t e n i m $ a u f c be-2 J j jcrm V u f a ß l a n f t i i n bec ä l l i c n e r f t t Q ^ f u n t e r brr A i r m n : KOj

i „Cafe Europa" \
fl übtruontntei1. nub a m Srijluefiecabcnb eröffnet (jabcit. . <U
i'z <S« JBtrb tinffr rifrtgftr« ©ffjrcbfsl fein, bic p. t. Ö ä f k nuj bo« 3 ( u f m a f £ * '
?2 famfte mib ©efie *n btbifttfit. (:i042 1; :."
K 3nbcm loir HU« fcem 5öob,(»oo(Ieii btS p t ^ublicumfl beflcitö cmpfrljtrit, /Ä
J% jttc^nen mir im« t)ocf)ad>tntxQ^Don crfjebcnft ifis

% 4Uois 3css)iirr tt ys)isi'))|i Cmiiirrs. ̂

Jf Schmerzlos ^1
olmr KliiHprilxiiii^t^ii*

of)uc .Tleil lrnii i f ' i i(4> ituifrlid) 311 fiel) û nttjmcu, bic flutet obev fpätet bic V«-r-
d a i i i i i u x o r v i i i i r m bicicin ^alk angrctfeit, ferner ol̂ nc i ^ o l j c e k r a n k l t e l t e n
unb obiic ttvrmfHHtftrun s; Ijcilt I > 1». H u i * t t l l H I H I »
Wif̂ ficb brr iföiciirr ttuh. ftncntitsls, W i e n , fiiitja : Stabt, Ätiibcnbaslri, J4; i c t31 :
Z t a M , »abcburflflslfff, »I, nmf) einer in itii}ab,Itgcit gdsien ata brfitcruä^rten unten
l'u'tljotc s r A n d l l r l i unb M c h n e l l I

IX »i v n r o l i i* o n 1" 1 i i m n o * •
foioof)! fnfd) cntfiaubt-iip, al« nnd) nodj so feb,r »erostrlc. Xurrtj bisse« uatitrßmtäfK, Uotr I
^utoritäicn nlfl vciiiiijJic!) ancrfamitc H e l l v o r s a l i r o n , ist r8 mön'lrf) > ailfIj v*i*" I
wcl«Rint«*n P a t i e n t e n >>ciluiiii îi orrütjafj/n , inbem bie ©etrfffnibcn iit ttyrem I
inir gan^ fur, gefaftt-n töeri^t; statt V a n i P i t M , bio« mifr beliebiqett C l i l f l s r e \\6) I
bebienen tonnen. Ĵhtr tjonorittr iöriefe iveiörn nmneljenb beantwortet I

<$t$rn Qinfcnbnni) »on .1 II. oft. fP. roerbrn posttveiibfiib bad H e i l m i t t e l I
tauimt ©cbiaudjx?Qmuci|uu8 ocifenbet. — öbenfo lurrben I

ubne )u srlincifccn, I
bslb̂ cr fcfimenlo« unb cfiuc .̂ nritcflafffu vtn cntftellenbnt korben, ®cfd)n>üre afttr ?lrt, I
foiuob,! M k r o p l i u l f t H e nlc nnd) fi)pl)i!itif.1]c ciuirt Vlud) nnberr .(lisliift)eitcii , mir I
F l u « « b>( ginnen, B n f r u c h t b a r k e l t , H l e i r l t M t i f l i t , l ' o l l n t l o i i e n , I
M n n i i f N M P l i u R f h f u n d g e h e i m e H r u n k l i c l l e n it. f. tu. beeilt i(ti nnd) I
bm nciu'ftdt Gtfiiljiintiieii m;? ^oi|.1yii::(]cn rbcnfuli« I t r i e f l i r l t . (1771 —ü3; I

T K n i i ) i i ' . ' • M o i c c ^ n v o n t i i t c (\vcf;e

iiiUI-Wrlonsui;
entb,il!t (iSniitinc im (^cfaiimitiirtrsltje imn
i'ivrn
I Million 700.000 Thaler P. Crt.
weil)«« in f» Vlbfljeilnttflen jur s i lent C*ut-
fdjribtmg fommcH.

•ÜaiiVtrcffcr ro. 1 0 0 . 0 0 0 , (in.OOO,
'Hl.0110, 2 0 . 0 0 0 , I l iOOO, 1 2 ( 1 0 0 ,
10.(MIO, •> . SOOO, (illOII, I ;. ISilO,
\ '»(»o, :> i tooo, r, ;• ;i2oo r 7 ;. 2400,
•ji ;. 2000, :\ •< Hioo, :u; i( i>ui» lo-j
;, S)M», ;joi; :, -ioo, yr>(i M 200, :'wi i.
8 0 linft -jryiM) ii H f 4 0 , 2 0 , li)U je.

2 i : udei;ftc ,HifI)ii:tn ftubet om
17. anil is. Junncr i s ; >

flott, miö foftni In'tq«:
Wa«\f C d « t'dfc 'Mnr ^roineffcn) f(. /.—
On((iC Crirt.:fUJC ifcinc ^ioineffrn; H : l"»0
Uicrtcl Cvifl. t'ofc J' ine frouufin?) fl. •»
iv W , aulit)" td) qeflrn Ciinfcnfcnitg bf« örirn-
fl-8 in tfftevr. ^aiifuotcn nm brqttrmftsn in
i'ccoiniiiaitbtLten Cionwrtc» prompt nni> uev-
Mmncflrn selbst nad) nidtcst.r öiMfennuin
iH-ijiiibr. "u-ber 3ntfreffent txtyrtt mit čiaais
mnppfit orrfcljejic ^if[)niifl««liflni mir Wf;

tunniflflbcr sofort tiartj (jeldji^ner ;\u\)\wc\
"Ttigcfanbt. iKan iveiibe f'rf) balbiflO ti r
frciitriiaticls nn öa? uoin üMiicfe br^iiiifit^tc
yî nnUjoil̂  "(17 I)

Sispuiii) ijfAldisr, Datnburp.

Curatorsbl'stclllMss.
Vom l. l. Ä^zülö^clich'c Nalschach

wird dt'N undclailllt wo befindliche i^mnz
Zalita von Door hiemit clinncrl, dos; der
»uf ih» lalllcnde Sllpesiiitabnlalion^dc-
schcid vom 15, Apr'l I 8 7 I . Z. 747,
dm, unlcr ei«,cm dcstcllten Ounlwr iul
IlUIU! !i,ct.llll, Ioh>lIIl Maj l t ! ! V0N !)0'
ll<nnle?ll)al zuqcsttllt woidcn sei.

K l. Oezi'tSgtlichl Nalschach, am
25. Octobtr 1 8 7 1 .

Druck und Verlag von I g n a z o. K l e i n m a l n <lc Fedor B a m b e r q in Laibach,


